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Die 1 rumäniſche Armee ahgeſchnitten
o B Budapeſt 8 November Nach einem Telegramm des Az Eſt aus Sofia iſt durch die Eroberung

Singias die erſte rumäniſche Armee abgeſchnitten Die einzige Landſtraße die als Rückzugsweg vor
handen war wurde von der Kavallerie der verbündeten Truppen bedroht

Wie ſich das Schickſal Bukareſts
erfüllte

T V Budapeſt 8 Dez Nach einer Meldung des Az
Eſt aus Sofia erhielten militäriſche Kreiſe über den Fall
von Bukareſt folgende Nachrichten Die ſiegreiche Schlacht
am Argeſul beſiegelte das Schickſal von Bukareſt Die
Operationen der Verbündeten gingen mit ſolcher auto
matiſchen Genauigkeit vor ſich daß kein Zwetfel beſtand daß
ſie durch die Einnahme von Bukareſt gekrönt werden müßten
Unſere Armeen ſtanden ſüdlich und weſtlich in einem Halb
kreiſe unmittelbar vor dem Bukareſter Feſtungsgürtel und
obwohl der Feind hiervon genaue Kenntnis hatte blieben
die Feſtungskanonen ſtumm Unſere Artillerie ſah ſich einer
ſtillen Feſtung gegenüber Jnzwiſchen näherte ſich eine An
griffsgruppe beſtehend aus deutſchen und öſterreichiſch
ungariſchen Truppen von Nordweſten her der Feſtung Diefe
Gruppe vernichtete vollſtändig jene vier rumäniſchen
Diviſionen die zwiſchen Targoviſte Titu und Bukareſt den
letzten verzweifelten Rettungsangriff unternahmen Ohne
Widerſtand zu finden erreichte die Angriffsgruppe das
Feſtungsgebiet Deutſche Reiterei beſetzte im nordweſtlichen
Teile der Feſtung ein Fort ſamt den dazu gehörigen
Batterien und ſchlug dadurch eine Breſche in den Feſtungs
gürtel Den Verteidigungszuſtand Bukareſts charakteriſiert
dieſer raſche Erfolg am veſten Reiterei welche nur zur
Erkundung ausgeſchickt wurde konnte das Fort erſtürmen
und beſetzen Nach dieſer Waffentat ritt eine Gruppe von
Parlamentären mit der kurzen Aufforderung nach Bukareſt
die Stadt ſofort zu übergeben da bei dem kleinſten Wider
ſtande die Kanonade mit größter Kraft beginnen und die
Stadt in Trümmerhaufen geſchoſſen würde So erfüllte ſich
das Schickſal von Bukareſt in wenigen Stunden

c B Budapeſt 8 Dez Der Az Eſt meldet aus Sofig
daß die Einnahme von Bukareſt die Generalfeldmarſchall
v Mackenſen dem Köntge telegraphiſch anzeigte die größte
Begeiſterung hervorrief Mackenſen hat ſein Hauptquartier
im rumäniſchen Königsſchloſſe aufgeſchlagen Der Einzug
der verbündeten Truppen erfolgte unter großem Jubel der
in Bukareſt internierten deutſchen öſterreichiſchen
und ungariſchen Staatsangehörigen die von
den flüchtenden Rumänen zurückgelaſſen worden waren Die
Freudenkundgebungen dieſer Gefangenen empfingen Macken
ſen als er im rumäniſchen Königsſchloſſe einzog Jn Bukareſt
herrſcht reges Leben und die Soldaten ſind der Gegenſtand
endloſer Ovationen Die Veute die in der rumäniſchen
Hauptſtadt gemacht wurde iſt unüberſehbar

c B Berlin 8 Dez Die feindliche Preſſe verſucht heute
bereits unſeren großen Erfolg in Rumänien dadurch zu ver
kleinern daß ſie die Aufgabe Vukareſts als eine freiwillige
wohl vorbedehte 1 Räumung darſtellt Das iſt ſelbſtver
ſtändlich eine vollkommene Entſtellung der Tatſachen
Bukgreſts Schickſal war mit dem Tage beſiegelt an dem die
Feldſchlacht vor ſeinen Toren verloren war Die Angabe
des Kommandanten Bukareſt ſei eine offene Stadt entſpricht
der Gepflogenheit unſerer Feinde durch geſchickte Winkel
züge jeden Mißerfolg zu vertuſchen Die Bahn
linie Ploeſti Bukareſt iſt an mehreren Stellen von
unſeren Truppen überſchritten Der Feind hat heim Abzuge
einen Teil der Erdölquellen in Brand geſteckt Das kann
jedoch keinen Zweifel darüber aufkommen laſſen daß uns
die Jnbeſitznahme des reichſten Erdölgebietes Europas von
aller Not in der Beſchaffung von Petroleum Benzin und
Schmierölen befreit Damit iſt wieder einmal eine der
Haupthoffnungen unſerer Feinde auf die wirtſchaftliche

iederringung Deutſchlands zerſtreut worden

Das Ende der rumäniſchen Alt Dipiſion
WTB Wien 7 Dez Heute haben n vierwöchigem

Herumirren und anerkennungswürdigem Widerſtande die
Reſte der rumäniſchen erſten Diviſion in Stärke von zehn
Bataillonen einer Eskadron und ſechs Vatterien die Waffen
geſtreckt Die öſterreichiſchungariſche Brigade Szivo hatte
faſt ſeit Beginn des rumäniſchen Krieges den Abſchnitt Or
ova zu decken und wußte ſich gegen die Uebermacht zu be

upten An den Tagen der Schlacht von Taogu Jiu hielt
ſie den Feind durch raſches Zugreiſen ſo lange ſeſt bis er

n

den Anſchluß an feine Hauptkräfte verſäumte und abge
ſchnitten wurde Oberſt v Szivo verfolgte den aus den
Hauptkräften der erſten rumäniſchen Diviſion beſtehenden
an den unteren Schyl zurückweichenden Feind nahm ihm
zahlreiche Gefangene ab und drängte ihn ſchließlich an den
unteren Alt Die Rumänen hatten ſich bei ihren letzten
Kämpfen nach allen Seiten zu wehren denn öſtlich des Alt
luſſes waren inzwiſchen auf dem Nardufer der Donay öſter

reichiſch ungariſche Etappentruppen und bulgariſche Pioniere
Aufgetaucht und auch die hraven Dongu Monitore ſetzten

Mannſcha ten an Land Es blieb den Rumänen nichts
anderes übrig als ſich auf freiem Felde zu ergeben Die

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTRB Wien 8 Dezember Amtlich wird verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generaljeldmarſchalls

v Mackenſen
Die Verfolgnug der Rumänen über die Linie Bukareſt

Pleeſti iſt im raſchen Fortſchreiten Der vom Predeal und
Altſchanz Paſſe zurückgehende Feind ſand den Rückweg be
reits durch öſterreichiſchungariſche und deutſche Teuppen ver
legt und wurde zum großen Teile gefangen Die geſtrige
Beute der 9 Armee beträgt etwa 10 059 Mann Am Alt
Fluſſe griff die Gruppe des Oberſten v Szivo die in Weſt
rumänien abgeſchnittenen rumäniſchen Kräfte erneut an
und zwang ſie zur Kapitulation 10 Bataillone eine Es
kadron und 6 Batterien in der Stärke von 8009 Mann und
26 Geſchützen ſtreckten die Waffen

HKeeresfront des Generalsoberſt Erz
herzog Joſef

Starke feindliche Angriffe im Trotoſul Tale und im
Ludowa Gebiete wurden blutig abgewieſen

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
Prinz Leopold von Bayern

Bei den k u k Truppen kein Ereignis

Italieniſcher Kriegsſchauplatz
Geſtern früh ſetzte im Karſt Abſchnitte ſtarkes feindliches

Artilleriefener ein das ſich bis gegen den Naum von Coſtag
nevicg zu größter Heftigkeit ſteigerte um Mittag jedoch als
ungünſtiges Wetter eintrat wieder nachließ

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Vojnſa zeitweiſe ſchweres feindliches Artillerie

ſeuer

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

w T TAmtliche Meldung der Seeresleitung
Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen

Abendauflage enthalten
WTIB Großes Hauptquartier 8 Dezember 1916

Weſtlicher Kriegsſchauplag
Front des Deutſchen Kronvrinzen

Auf dem weſtlichen Maacufer griffen die Franzoſen
geſtern die von uns am 6 Dezember gewonnenen Gräben auf
ver Höhe 394 an ſie ünd abgewieſen worden5 h 9 fHeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
Prinz Leopold von Väyern

Ruſſiſche Vorſtöhe an der Düna Front ſcheiterten

ſtellungen eingedrungene Abteilungen ſoſort wieder ver
trieben

Heeresfront des Generaloberſt Erzherzog Joſef
Nach dem Fehlſchlagen der großen Entlaſtungsoffenſide

in den Karpathen haben die Ruſſen nur wwoch Teilangriffe
unternommen

Sie ſtürmten geſtern mehrmals an der Ludowa und im
Trotoſul Tal gegen unſere Linien an und wurden blutig
zurückgeſchlagen

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

Unſer Vorgehen gegen und überdie Linie Buka
reſt Ploeſti erfolgte ſo ſchnell daß die im Grenzge
hirge am Predeal und Altſchanz Paß ſtehenden Rumänen
keine Möglichkeit hatten rechtzeitig zurückzugehen Sie ſtie
ßen auf ihrem Rückwege bereits auf deutſche und öſterreichiſch
ungariſche Truppen und ſind vom Norden gedrängt zum
großen Teil bereits gefangen

rm 2
Geſamtzahl der von Szivo eingebrachten Gefangenen wird
ſich nach einer oberflächlichen Schätzung auf 14 000 Mann
kelen An Geſchützen wurden mindeſtens 30 erbentet

e 2

Die falſchen Rechuer
Verlin 8 Dezember

Zur Krieggerklärung Rumäniens ſchrieb Capus im
Figaro am 29 Auguſt Die rumäniſche Kriegserklärung

gibt der Welt die Gewißheit der deutſchen Riederlage Ob
Deutſchland das Herannahen der unabwendbaren baldigen

Beſtrafung erkennen wird Das iſt eine Frage von Wochen

hervorragende Erfüllung ihrer wichtigen Aufgabe

zwiſchen Gebirge und Donau iſt die Verfolgung im
lußg wie 9 Armee machte geſtern allein etwa 19 000 Gefan

ene
Am Alt erfüllte ſich das unvermeidliche Schickſal der in

Weſtrumänien abgeſchnittenen Kräfte Oberſt v Szivo er
zwang am 6 Dezember mit den ihm unterſtellten öſterreichiſch
ungariſchen und deutſchen Truppen ihre Uebergabe Zehn
Vataillone eine Eskadron und ſechs Vatterien in Stärke vay
8000 Mann mit 26 Geſchützen ſtreckten die Waffen

Mazedoniſche Front
Nächtliche Angriffe der Serben bei Trava öſtlich der

Cerna ſind von deutſchen und bulgariſchen Truppen zurück
gewieſen worden Ebenſo ſcheiterten erneut Vorſtöße der
Engländer in der Struma Ebene

Trotz meiſt ungünſtigen Wetters find auch im Monai
November große Erfolge von der Fliegertruppe erzielt
worden

Dem eigenen Verluſt von 31 Flugzeugen im Weſten un
Oſten Rumänien und auf dem Balkan ſtehen folgende Zahlen
gegenüber Die Gegner verloren im Luftkampf 71 Flugzeuge
durch Abſchuß von der Erde 16 Flugzeuge durch un reiwillige
Landung 7 Fliugzeuge im ganzen 94 Flug S u ge

Davon ſind in unſerem Beſitz 42 jenſeits der Linien er
kennbar abgeſtürzt 52 Flugmaſchinen

Die Artillerie und Jnfanterie Flieger ſicherten ſich durch
Anerken

nung und Vertrauen der anderen Truppen
ſchätzt ihre Leiſtungen hoch ein

die Führung

Erſter Eeneralquartiermeiſter Ludendorff

Amtlicher bulgariſcher Heeresbericht
WTB Sofia 8 Dezember Amtlicher Bericht vom

7 Dezember
Mazedoniſche Front Jn der Gegend von Mo

naſtir Vitolig hat ſich nichts von Bedeutung ereignet Am
Cerna Bogen von Zeit zu Zeit heftiges feindliches Artil
lerjeſeuer Die bulgariſchen und deutſchen Truppen warfen den
Feind der erbittert gegen unſere Stellungen öſtlich der Cerna
anſtürmte durch einen ſtarken Gegenangriff zurück
Jahlreiche feindliche Leichen liegen vor unſerer Stellung Wir
nahmen ſechs Offiziere und 59 Mann gefangen Auf beiden
Seiten des Wardar lebhafte Artillerietätigkeit An der Front
der Belaſica Planing Ruhe An der Struma heftiges Geſchütz
und Gewehrfeuer Der Feind verſuchte mehrmals uns in der
Nähe des RNordufers des TahinosSees anzugreiſfen wurde aber
durch Artilleriefener zerſtreut Unſere Artillerie ſchoß in dieſer
Gegend ein feindliches Flugzeug ab das verbrannte

An der Front am Aegäiſchen Meer beſ a ſechs
Schiffe ergebnislos unſere Stellungen in der Nähe der Mündune
der Struma

Rumäniſche Front Jn der Dobrudſcha Patrouil
lengeſechte und ſchwaches Geſchützſeuer Der Feind iſt lebhaft
mit Schanzarbeiten vor den Stellungen unſeres linken Flügels
beſchäftigt Unſere Soldaten begruben bis jetzt 753 feindliche
Leichen Die ruſſiſche Artillerie eröffnete ein heftiges Feuer auf
unſere Soldaten welche getötete ruſſiſche Soldaten begruben

An der Den au bei Tutrakan Gewehr Maſchinengewehr
und Geſchützfeuer Bei Siliſtria Geſchützfeuer

Jn der Walachei nahmen die verbündeten Truppen Buka
reft und Ploeſti Sie verfolgen die fliehenden rumäniſch ruſſi
ſchen Truppen die in der Richtung öſtlich der Feſtung Bukareſt
zurückweichen und keinen Widerſtand leiſteter

Der amtliche türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 8 Dez Amtlicher Heeresberich

vom 6 Dezember Kein Ereignis von Bedeutung auf den ver
ſchiedenen Kriegsſchauplätzen Nördlich der Donau hat ſich
nach den letzten Meldungen die Zahl der von unſerer
Truppen ſeit Beginn der Kämpfe vor Bukareſt gemachter
Gefangenen und die Veute auf etwa 4009 Gefangene dar
unter 680 Ofſiziere verſchiedener Grade 38 nellfeuer
geſchütze darunter 2 Schnellfeuerhaubitzen Hunderte Kiſten
mit Artilleriemunition 20 Maſchinengewehre 3 Automobile
Tanſende von Gewehren und eine große Menge Ausrüſtungs
gegenſtände erhöht Die Rumänen haben allein im Kampf
abſchnitte unſerer Truppen mehr als 600 Tote zurückgelaſſen

c m

vielleicht nur noch von Tagen Rumänien verſchafft dem
Verbande die Zuvperſicht und den Beweis daß Deutſchland
ſeinem Untergange nicht mehr entgehen kann Alſace
erklärte am 30 Auguſt Die Kriegserklärung bedeutet das
Ende Oeſterreichs die Wiederherſtellung Serbiens die
Züchtigung Bulgariens die Jſolierung der Türkei und das
Eindringen in Deutſchland s Ende der Mittelmächte t
da Berthaulet ſchrieb in der Liberts vom 29 Auguſt
Jn den Plänen der Verbündeten iſt ein Groß Rumänien

ebenſo unentbehrlich wie ein Groß Serbien für das billige
Gleichgewicht in Europa Rumänien greift jetzt ein da
Munition vyrhanden iſt Bald werden die goldenen



Tore des Orients wieder offen ſein Pariſien
vom 29 ſt ſchreibt 700 000 Mann werden zu unſeren
Armeen Folgen ſind klar vorauszuſehen Bul
garien wird im Augenblicke et die Türkei abge
ſchnitten und außer Kampf geſetzt Die letzte Phaſe des
Krieges beginnt i re vom 28 Auguſt Die Ent
ſcheidung Rumäniens iſt intereſſant weil in ihr die Garantie

des e liegt Telegraaf vom 2 SeptbrDer letzte entſcheidende Akt des Weltdramas hat begonnen
Die Weizenpreiſe in London ſind bereits ſtark gefallen in
der wartung daß die Dardanellen demnächſt erzwungen
werden

Die engliſche Kabinettskriſe
Politiker in England die früher beim Auf

treten aller kritiſchen Lagen vor einem Sturze des Kabinetts
Asquith warnten haben wohl gewußt daß es ſich dabei um
erheblich mehr als um die Perſon des leitenden Mini
handelte Der Verlauf der jetzigen Kriſe ſcheint ihre War
nungen zu beſtätigen Nach der verfaſſungsmäßigen Ueber
lieferung mußte nach dem Abgange des Herrn Asquith der
Führer der Oppoſition die Bildung einer neuen Regierung
übernehmen Die Verhältniſſe liegen nun freil iesmal
inſofern anders als es ſeit dem Beginne des Krieges eine
eigentliche Oppoſitionspartei nicht mehr gab erſt recht nicht
nachdem im Mai vorigen Jahres das liberale Kabinett in
aller Form in eine Koalitionsregrierung verwandelt wurde
in der die Konſervativen einen erheblichen Teil wichtiger
Aemter erhielten Dennoch lag es auf der Hand daß man
verſuchte die Leitung des neuen Kabinetts dem Führer der
Konſervativen zu übertragen nachdem das Haupt der
Liberalen von dieſer Leitung zurückgetreten war Das er
gab ſich auch deshalb von ſelbſt werl die Konſervativen die
bei den Wahlen vor ſechs Jahren in genau gleicher Stärke
wie die Liberalen nach Weſtminſter zogen in der Zwiſchen
zeit durch eine Reihe von Nachwahlen eine erhebliche An
zahl von Sitzen gewonnen haben ſo daß ſie heute ſicherlich
um 30 40 Sitze ſtärker ſind als die andere hiſtoriſche Partei
des Landes die vor dem Kriege nur noch mit Hilfe der
Arbeiterpartei und der Jren zu regieren vermochte

Der König hat nun auch dem konſervativen Führer
Bonar Lamw die Bildung der neuen Regierung angeboten
aber dieſer hat ſich wie Reuter meldet geweigert ein
Kabinett zu bilden Welches die Gründe ſind wird nicht
näher angegeben Es wird nur ausgeführt dieſe Weigerung
bedeute nicht daß er grundſätzlich eine Beteiligung an der
neuen Regierung ablehne ſondern nur daß er nicht an die
Spitze treten wolle Es iſt alſo doch wohl ſo daß er ſich
der Schwierigkeit dieſer Aufgabe nicht gewachſen fühlt und
fürchtet im Parlamente nicht die nötige Unterſtützung zu

nden Das mag zum Teile in den perſönlichen Eigen
ſchaften des Herrn Bonar Law liegen der ja wirklich kein
Staatsmann von großem Wurfe iſt und aus der Reihe der
großen Toryführer r herausfällt Aber auch wenn
man das in Betracht zieht zeigt dieſe Weigerung doch für
wie gefährlich Herr Bonar Law die augenblickliche Lage
hält Eine einigermaßen glatte Aufgabe hätte er ſicherlich
ohne weiteres ſchon der Partei wegen übernommen Abert
wahrſcheinlich hat ihn gerade die Rückſicht auf die Partei
bewogen die dornenvolle Aufgabe nicht zu übernehmen die
doch darin beſtehen ſoll den Krieg zu einem für England
ſiegreichen Ende zu bringen Wäre man in den Reihen der
Konſervativen ſo ſicher von dem Gelingen dieſer Aufgabe
überzeugt wie es die Lärmmacher der Kriegspreſſe jeden
Tag auspoſaunen wie es die prahleriſche Rede Trepows

glauben machen will und wie es bis vor kurzem auch die
engliſchen Miniſter ausſprachen ſo könnte es ja kein hef
tigeres Begehren für die Torys geben als dieſen größten
aller Kriege die England zu führen gehabt hat durch einen

er Frieden zu beendigen Statt deſſen ſehen wirdaß der Führer der Partei die ſo große Traditionen zu

walten hat dieſe wichtige Aufgabe einem Manne überläßt
der aus dem entgegengeſetzten Lager kommt als Miniſter
jahrelang alles getan hat um den Reſt der alten Macht der
Torys zu vernichten und den ſie darum bis zum Beginne
des Krieges als den Vertreter des böſen Prinzips bekämpft
und gehaßt haben Wenn man alſo heute Herrn Lloyd

den Vortritt läßt ſo iſt das ein ſicherer Beweis daß
den Politikern der Konſervativen das Problem als zu ſchwer
erſcheint und daß ſie ſich wohl nicht mit der Unbeliebtheit

Der Sohn des Großkaufnannes
Roman von Lola Stern

27 Foriſchung Nachdruck verboten
Nimm es Gert es ſind 3000 Mark ſie waren für

meine Wintergarderobe beſtimmt aber ich habe ſie noch nicht
angerührt Nimm es ruhig Papa wird es nicht merken
ich habe ſo viel Sachen und er achtet nicht ſo genau auf das

was 9 trage Einige ſt wird es ja reichen und wenn
du mehr brauchſt dann ſchreibe mir

Mutterchen Und wieder umſchlang er ſie weinend
Dank Dank Für alle Liebe

Wirſt du mir ſchreiben Gert
Darf ich es Mutterchen

Jch weiß es nicht Papa dürfte es nicht wiſſen und
ich ſcheue mich etwas hinter ſeinem Rücken zu tun

Du brauchſt mir ja nicht zu antworten Jch werde dir
ſchreiben und wenn ich etwas kann und etwas geworden bin
dann komme ich wieder Mutterchen

Sie fragte bang und hoffnungslos
Wann wird das ſein
Vielleicht ſchneller als wir beide denken Und jetzt
ich gehen

u ein nein And ſie zog ihn angſtvoll an ſich Gehe
nicht

gi zu wenn Papa nach Hauſe kommt und ich bin noch
er

Da ließ ſie ihn frei
Schicke mir meine Sachen an die Bahn Mutterchen

bat er ich fahre noch heute abend
Wohin fragte ſie ſchwer
RNach Berlin wo ich bleiben werde
Und wohin gehſt du jetzt
Jch weiß es nicht
Du mußt Maria Adieu ſagen Gert

R ttr nut be ſe dal ſh x dich geſorgt

a zigen graterte Elly Neun ſich
a einzige euburg vorhin m ich über Ach ſprechen darf in ZukunftEr konnte fret Jammer nicht mehr ertragen

belaſten wollen

verbunden ſein wi
Die Bildung des neuen Kabinetts iſt nun Herrn Lloyd

George übertragen worden dem Miniſter der dieſe Kriſe
durch ſein Auftreten gegen den Premierminiſter gemacht hat
Er hat die Aufgabe wie die letzten Nachrichten beſagen über
nommen Es war auch wirklich nicht wie zuerſt gemeldet
wurde ſehr glaubhaft daß er ſich zu einer ähnlichen Haltung
wie Bonar en d werde Lloyd George das

man längſt iſt keiner Aufgabe gegenüber zaghaft Er
alles unternehmen was ſeinen ren i und daß

er das Unmögliche für möglich hält zeigen die vielen unbe
ſonnenen Aeußerungen die er ſeit Beginn des Krieges über
den Ausgang des Krieges getan hat und von denen die letzte
die eine Vermittelung der Neutralen in halb drohendem
Tone ablehnte auch ſeinen Amtsgenoſſen offenbar recht pein
lich en iſt Lloyd wird es alſo machen Ese ch nur wie es ihm gelingen wird Die Ankündigungen

r liberalen Zeitungen u für ihn nicht ſehr heſſnunsg
voll Aber es iſt kein Zweifel daß auch die Liberalen
allgemeinen Fragen die den Krieg betreffen die neue Re
gierung wie ſie auch ausſehen mag unterſtützen werden
Dennoch wird die Oppoſition im Parlamente und draußen

nehmen und vor allem werden ſich die Kreiſe ſtärker regen
ie durch die bisherige Regierung eingeſchüchtert ſich zurück
ielten Die Hauptfrage aber wird ſern ob die Schneidig
it und ſcharfe Führung des Krieges die man von Lloyd

George erhofft imſtande ſein werden das Wunder zu wirken
das man in England nun ſeit 28 Monaten erwartet Aber
dieſe Erwartungen ſind eben große Täuſchungen Es hat
ja gar nicht an Energie und Kraft gefehlt und in einigen
Monaten wird auch der große Demagog der jetzt als Prot
agoniſt die Bühne betritt ſeine Rolle ausgeſpielt haben
wahrſcheinlich nicht unter dem Beifalle des Parketts Je
raſcher und ſtürmiſcher dieſe Entwickelung ſich vollzieht um
ſo beſſer für den Frieden

T V London 8 Dez Wie verlautet will Lloyd George
in ſein Kabinett 12 Mitglieder aufnehmen nämlich fünf
unioniſtiſche fünf liberale und zwei Arbeiterabgeordnete

Die Kämp e an der Somme
und bei Verdun

Kriegsbriefe aus dem Weſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Telegramm unſeres Kriegsberichterſtatters
Großes Hauptquartier Weſt 6 Dezember

Seit mehr als 14 Tagen ſeit der letzte große engliſch
Durchbruchsverſuch an der Ancre blutig zuſammenbrach
fönnte man verſucht ſein vom Eintritt der Winterruhe an
der Somme zu ſprechen Jm Abſchnitte Sailly Peter Vaaſt
Wald reißt die ſchwere Beſchießung bei Tag und Nacht nich
ab Auch die übrigen Bennpunkte der Angriffsfront die Ge
genden von Hommecourt Beaumont Geudeocourt und ſüd
lich des Flußes der Teil von Fresnes bis Chaulnes dazwi
ſchen das Gelände weſtlich von Péronne liegen zeitweilig
in ſchwerem Feuer das dann wieder abflaut Aber ſelbſt
in dieſer ſtändigen Vorbereitung hat es oft den Anſchein
als wolle der Feind uns mit einer wirkungslos granaten
verſchwendenden Schießerei lediglich über Truppenablöſun
gen täuſchen die uns ohnehin nicht verborgen bleiben Je
denfalls iſt es Tatſache daß ſeiner artilleriſtiſchen Vorberei
tung nirgends ein willenskräftiger Jnfanterieangrifſf mehr
folgt Seine Unternehmungen beſchränken ſich auf Patrou
illenvorſtöße die oft mit der Liſt und Vorſicht eines Jn
dianerüberfalles in Szene geſetzt werden auf die Entſchei
dung des Weltkrieges aber ebenſo wirkungslos bleiben müſ
ſen wie ebenſolche Buſchplänkeleien im ehemaligen Wild
weſt Auf dieſem Gebiete ſind namentlich die engliſchen
Kontingente erfindungsreich aber nicht erfolgreich Zu
weilen iſt die Abſicht der örtlichen Vorſtöße auch klar erkenn
bar Die Offenſive der Verbündeten iſt nämlich gielſach an
Stellen ſtecken geblieben die derart im deutſchen Artillerie
wirkungsfeuer liegen daß ihre Feſthaltung der täglichen
Opferung von einer hohen Zahl von Toten und Verwunde
ten gleichkommt Solche Schlachtbänke an ſeiner Front
wünſcht der Feind mit einem einmaligen ſtarken Entſchluß

ſeh Lebe wohl lebe wohl Mutterchen Und auf Wieder
ſehen

Sie konnte nicht ſprechen Das Weinen war mit größerer
Heftigkeit zurückgekehrt ihre Worte die der Mund formen
wollte erſtickten in Tränen

Verzeih mir Mutterchen glaube mir ich mußte ſo
handeln wie ich es tat

Sie nickte ſchwermütig
hätteſt du es nicht getan

Noch einen Kuß dann riß er Ja los Und er gingAls er aber auf der Schwelle des Zimmers ſtand kam ſie

ihm nach umfaßte ihn noch einmal und küßte ihn mit ver
zweifelten wehen Lippen

Werde glücklich Gert werde glücklich
Dann war ſie allein

Kapitel 11
Gert war in das Haus Adolf Herbers gegangen Das

Mädchen hatte ihn den Damen gemeldet und nun ſaß er
ihnen im Salon gegenüber und ſprach mit ſchwerer Zunge
gleichgültige Worte

Mit dem ſcharfen Blicke der Frau hatte Frau Herber
ſofort bemerkt daß mit Gert etwas vorgefallen ſein mußte

Ja du mußteſt wohl ſonſt

Sie auch die Aufregung die ſich ihres Kindes bei Gerts
J bemächtigte da verließ ſie nach wenigen Minuten

mmer
ls die beiden allein waren fragte Maria
Was iſt geſchehen GertDas Unvermeidliche Maria der völlige Bruch zwiſchen

meinem Vater und mir
Da ſchrie ſie leiſe auf in tödlichem Schreck Was ſie die

letzten Wochen re was ſie hatte kommen ſehen ohne
es doch re uben und faſſen zu können das war nun

en Und ſie hörte des Freundes Stimme wie er jetzt
agte

Jch bin gekommen um Abſchied zu nehmen Maria
Sie krampfte die Hände ineinander das Letzte war ge

kommen das Entſetzlichſte der Abſchied
O lieber ihn hier ſehen an der Seite einer anderen

lücklich lachend wenn das Herz auch zucken würde und
luten in Qual und Weh tauſendmal lieber das als ihn

entbehren für immer als ihn me mehr zu ſehen nie mehr
ſeine Stimme zu hören

mit dieſer Aufgabe notwendigerweiſe

1

lieber durch die Opferung von einigen hundert Leyeinem Tage als durch die allmähliche Aufreibung en
ſenden auszugleichen So ſind Anläufe wie der vorgeſtri
engliſche auf die Straße Le SarsBapaume zu bewerte
aber alle dieſe Teilunternehmungen haben den Franzoſe
und Engländern nur unverhältnismäßige Verluſte gebracht
chne daß ſie ihre Linie irgendwo um Fußbreite vorſchieh
konnten Die meiſten dieſer kleinen Vorſtöße werden in
Heeresberichte nicht erwähnt da ſie wirkungslos bleiben
Dabei verfügt der Feind noch immer über eine Uebermach
an der Sommefront die nach deutſchen Soldatenbegriffen
gegenüber jedem Feinde der mit uns anbinden wollte über
wältigend wäre

Aus alledem darf man vielleicht doch nicht ſchließen daß
die Verbündeten den Sommedurchbruch als ausſichtslos auf
gegeben haben Die gefangenen engliſchen Offiziere bekun
den übereinſtimmend daß ihre Heeresleitung die Angriffe
fortſetzen werde um den Durchbruch zu erzielen Die Fran
zoſen ſagen man habe ihnen die Gewinnung der Linie Ar
rasVapaumePéronne noch vor Weihnachten verſprochen
und dies zu erreichen ſei Joffre Ehrenſache Allerdings er
klären diejenigen Engländer die beim Abtransport unſere
Verteidigungslinien geſehen haben offenherzig daß nach
ihrer Ueberzenaung keine noch ſo große für das Frühjahr
neugeplante Uebermacht unterſtützt don nie dageweſenen
amerikaniſchen Munitionslieferungen jemals dieſe deutſche
Verteidigungslinie durchbrechen werde und darin haben ſie
recht Sie werden niemals unſere Weſüfront durchbrechen
ſie mögen angreifen wo und wie ſie wyllen Aber bei der
Erfindungsarmut des einmal in Bewegung geſetzten eng
liſchen Angriffsmechanismus iſt damit zu rechnen daß die
Sommeangriffe fortgeſetzt werden um das angehöuſte Men
ſchen und Munttionsmaterfal zu verbranchen ſobald es die
Umſtände erlauben z B ſobald ein harter Froſt die Unweg
ſamkeit der vom Trommelfeuer zerwühlten und von der Näſſe
vermoraſteten Angriffsgeländes übärwindet Sie mögen
ankommen Sie werden uns in Stel ungen finden die mir
jedem Tage feſter und ſchwerer überwindbar werden Unter
deſſen wird die militäriſche Kraft zwei unſerer größten
Feinde auf dem im Verhältnis zu unſerer doppelt quer
durch Europa laufenden Verteidigungsfrent ſo winzigen Ab
ſchnitt von Gommecourt bis Chaulnes zwei unbekannten
pioardiſchen Neſtern gebunden denn was die Feinde ſonſt
an der Weſtfront in letzter Zeit unterwommen haben
Feuerüberſälle oder BVeſchießung unferer Stellungen da und
dort in Flandern im Artois in der Champagne und bei
St Mihiel oder Gasablaſſungen ohne jede Wirkung oder
Patrouillenvorſtöße die überall leicht zurückgewieſen wur
den brachten dem Feinde jedesmal erhebliche Verluſte
ohne ſeinen zwecklos aufgeriebenen Truppemteilen den Ge
winn der Freude an einem kleinen Teilerfolg zu verſchaffen

An der Verdunfront wird unſere Beſchießung von Vaux
und Douaumont weiter und ununterbrochen fortgeſetzt Der
Feind entſchädigt ſich durch Dauerfeuer guf Hardaumont
welches aber nicht verhindern konnte daß wir unſere dor
tige Linie geſtern durch einen kleinen Vorſtoß genau und
reſtlos im Rahmen des Angriffsbefehles verbeſſert und ge

feſtigt haben hW Schenermann Kriegsberichterſtatter

Die Millionenverluſte der Franzoſen
T U Berlin 8 Dez Jm Palais Bourbon iſt kürzlich

wie die Kreuzzeitung aus dem Haag erfährt im Heeres
ausſchuſſe mitgeteilt worden daß die franzöſiſchen Verluſte
bis 1 November d J an Toten Verwundeten Gefangenen
und Vermißten 4 Millionen überſteigen

c

Frankreich greift ſchon die Jahresklaſſe 1918 an
e B Paris 8 Dez Offiziell wird bekanngegeben

daß die Einſchreibung der Jahresklaſſe 1918 bei den Bürger
mei erämtern ſofort ſtattfinden muß

Feindliche Berichte
Franzöſiſcher Bericht vom 7 Dezember nachmittags Den

Franzoſen gelang ein Handſtreich auf die deutſchen Gräben
öſtlich von Metzeral Sie führten Gefangene zurück Auf

den übrigen Fronten iſt nichts von Bedeutung zu melden

Sie blieb ſtill und ſtarrte nur vor ſich hin
Er ſagte Jch habe alles verſucht Den Rat den du

mir gegeben habe ich befolgt ſo ſchwer es mir auch geworden
iſt Jch wollte meinem Lieblingswunſche entſagen wenn
Papa Anitai anerkennen wollte Aber an ſeinem ſtarreny
Trotze mußte ich ſcheitern Und nun muß ich gehen

Sie ſagte und ihre Stimme klang wie rin Hauch
Zeige mir das Bild deiner Braut

Er holte es aus ſeiner Brieftaſche hervor und gab e
ihr Es war eine gute Aufnahme aber die Farben fehlten
die Anitais Schönheit ſo zaubertſch ſo märchenhaft machten

Maria ſtarrte auf dieſe ſüßen lachenden Züge auf die
z Augen auf die reiche Pracht des Haares das phan

aſtiſch mit Blumen geſchmückt war Jhre Blicke wühlten
F feſt in dieſen wunderbaren Liebreiz der ſelbſt auf dem
oten Bilde ſeinen Zauber ausübte ſie kniete ſich hinein in

ihren Schmerz immer tiefer immer tiefer
Sie hielt das Bild ſo lange in der Hand ohne zu ſprechen

daß Gert deſſen Gedanken in weiter Ferne geweilt hatten
plötzlich unruhig wurde und fragte

Findeſt du ſie nicht ſchön
Da ſah ſie auf und ihre Züge waren ſo in Schmerz und

Gram getaucht daß er erſchrak
ſie iſt ſehr ſchön Gert Möge es ihr gelingen dichſo gihcid p machen daß du deinen heutigen Schritt nie

zu bereuen brauchſt
Sie wird mich ſo glücklich machen das weiß ich gewiß

Wann aber wann werde ich ſie wieder haben ann werde
ich ſte rufen können Noch bin ich nichts und habe ich nichks
noch darf ich ſie nicht holen

Gert Gert ſagte das Mädchen du gehſt einenſchweren Weg O wenn ich dir helfen könnte
Er ſah überraſcht wieder auf und z te ihre Augen

die auf ihm ruhten in tiefer Liebe und in tiefem Schmerze
Geht mein Schickſal dir ſe nahe Maria

Da ſah er Tränen in ihren Augen ſchimmern Und
plötzlich erVerſtand daß ihr tiefes Mitgefühl mit ſeinem Geſchick
die z Zeit Liebe war

nd er wurde ſehr traurig
Und ſehr bewegt

Er trat die matun Silletoe t ihren ehe lege Werten Fiet
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derſett tges deträchtlichee e

der Oberleutnant zur See Steinbrink Ritter des

Engliſcher Bericht vom 7 De
ützfeuer in der Nachbarſchaft

des eückens von Thi l Sonſt iſt außer der gewöhn
lichen Kampftätigkeit der Grabengeſchütze nichts zu melden

Vertrauensvotum für die franzöſiſche Regierung
WTB Genf 7 Dezbr Nachdem die franzöſiſche Kammer

die Geheimſitzungen beendet hatte nahm ſie die öffentliche
Sitzung wieder auf Deschanel verlas 19 Tagesordnungen
Briand erklärte na
ttärungen die der Kammer ermögl
hilden werde die Regierung nur die nung Radaud
gacroze annehmen die von den Regiern ärungen über
die ar rung des Oberbefehls ſowie über die Tätig
keit der Regierung hinſichtlich des in Kenntnis nehme
Dieſe Tagesordnung drücke klar das auen

2 ein Urteil zu
esor

adends Heute bei

den letzten Erörterungen über die

Vier feindliche Schiffe verfenkt
WTB Rotterdam 8 Dez Das engliſche iſherei rzeug R 56 und das engliſche tn R 2 ſa o

wie das franzöſiſche S r zeu ndrik und der
er Segler Auguſte et Marie wurden durch Unter
eeboge en 7 Dez L det daß der däni

n 7 Dez Lloyds meldet daß der däniſche
Dampfer Nexos und der ſpaniſche Dampfer Julian Ve
nito verſenkt wurden Die Beſatzungen wurden gerettet

7

Weitere Einſtellung von Schiffahrtslinien
der à utente

T V Aus der Schweiz 8 Dez Der Corriere della
Sera meldet aus Paris Die engliſche franzöſiſche und ita
lieniſche Schiffahrt nach den Kanariſchen Jnſeln iſt wegen

zur Regierung aus deſſen ſie Debatten bedürfe um ihre Auf
gabe mit der nötigen rität zu erfüllen Nach der Er
klärung Briands äußerten mehrere er ihre Anficht
Chaumet kritiſierte die Maßnahmen der Regierung deren
Mangel an Weitblick vor allem die Unternehmung im Orient
ſähme Wir ſer ſagte er in Athen in einer Lage die zum
mindeſten unſer Preſtige nicht erhöht Briand erwiderte
das Preſtige Frankreichs ſei erhaben über eine a Auf
faſſung Chaumet ſchloß indem er an die Verpflichtungen
erinnerte die das Miniſterium nicht eingehalten habe Auch
CompereMorel tadelte die Regierung Millerand und
Renaudel erklärten ſie würden für das Kabinett ſtimmen
Die Kammer lehnte ſodann mit 395 gegen 117 Stimmen die
Tagesordnung Tardieu ab die der Regierung das Ver
trauen verſagt und nahm im Anſchluß daran mit 344 gegen
160 Stimmen die Tagesordnung an die der Regierung das
Vertrauen ausſpricht

Griechenland
Die Wut der griechiſchen Bevölkerung gegen den Vier

verband
T U Amſterdam den 7 Dez Telunion Daß der

Streit des Vierverbandes den er gegen das kleine königs
treue Griechenland führt fehlgeſchlagen iſt geht aus einem
Telegramm der Havas Agentur aus Athen hervor Aus
Paris wird berichtet Jm Laufe des Montag und Dienstag
heißt es in dem Bericht habe die geſamte franzöſiſche Kolo
nie Athen verlaſſen Die Untertanen der fremden Nationen
wohnen in den Hotels am Piräus Eine große Anzahl von
ihnen ſei bereits an Vord der Schiffe gegangen und abge
fahren Es fanden keine Unterhandlungen irgend welcher
Art zwiſchen den Vierverbandsgeſandten und dem griechi
ſchen Kabinett mehr ſtatt Aus verſchiedenen Städten der
Provinz namentlich aus Rinſa und Janmna werden ernſte
Unruhen gemeldet Die Reſerviſten haben in Lariſſa die
Herrſchaft an ſich geriſſen Alle Läden ſind geſchloſſen Jn
der Stadt herrſcht eine Panik Wie groß die Wut der grie
chiſchen Bevölkerung gegen den Vierverband und gegen ſein
Werk Venizelos und deſſen Anhang iſt erhellt aus folgen
dem Bericht aus Saloniki Jn Trikala haben die Reſervi
ſten die franzöſiſchen Offiziere verhaftet und ſollen jeden
mit dem Tode bedroht haben der ſich für Venizelos erklärte
In Velo drangen 150 bewaffnete Reſerviſten in das Bureau
eines venizeliſtiſchen Blattes ein warfen die Möbel auf die
Straße und ſteckten das Bureau in Brand

I V Amſterdam 8 Dezember
Nach einem telegraphiſchen Verichte aus Athen ſind in

den Straßen von Akhen Barrikaden errichtet worden
von welchen aus auf die Häuſer dex Venizeliſten gefeuert
wird Der Aufſtand nimmt einen immer ernſteren Cha
rakter an

Die Strafe für Griechenland
Die HavasAgentur kündigt an das Amtsblatt der franzö

ſiſchen Regierung werde unverzüglich die Blockierung Grie
henlands bekannt geben Dieſe werde ſolange aufrecht er
halten bis die Perbandsmächte die erforderliche Genngtuung er
halten haben

Holländiſchen Mitteilungen zufolge gehen in offiziellen Pa
riſer Kreiſen Gerüchte um daß die franzöſiſche Regierung ent
ſchloſſen ſei König Konſtantin abzuſetzen und nach Süd frank
reich z bringen falls die griechiſche Regierung auf ihrer
Weigerung beſtehe die Forderungen ver Alliierten anzunehmen
In den griechiſchen Miniſtern ſähen Frankreich und England nur
Werkzeuge des Köniss deſſen Gewalt unbedingt beſeitigt werden
müſſe wenn nicht die ganze Saloniki Expedition aufgegeben wer
den ſolle Rußland allerdings erhebe wie bereits mitgeteilt
Widerſpruch gegen derartige Pläne

Der Seekreeg
Die Bente einer A Boot Fahrt

22 Fahrzeuge mit über 40 000 Tonnen verſenkt
e B Berlin 8 Dez Unſere Unterſeeboote ſorgen weiter

dafür daß die des Feindes zuſchanden werden
Einer der hervorragendſten Führer eines Unterſeebootes iſt

Ordens Pour le mörite Seineletzte Fahrt brachte ihm nicht
weniger als 22 Fahrzeuge mit über 40 000 Tonnen Gehalt
ein Davon waren 11 Fahrzeuge mit Kohlen nach Fragk
reich und Jtalien beſtimmt Die ritterliche Kampfesweiſe
unſerer t verſucht der S noch immer nach
wie vor in Mißkredit zu bringen So wird immer noch be
hauptet daß das Spitahwif Britannic ohne Warnung
torpediert worden ſei Um einer Legendenbildung vorzu
beugen und um jede Suggeſtion die England durch fort
geſetztes Wiederholen einer bewußten Lüge auf die Neutraken
ausübt zu verhindern iſt es auch für uns immer wieder
notwendig z wiederholen daß der Untergang der Bri
tannie nicht auf eine rn zuritzuiſsegren iſt ſon
S daß das Schiff auf eine ine gelaufen iſtt weit der Einfluß der engliſchen Suggeſtion auf die
Neutralerr geht zeigt ein Bild in der Zeitung Politiken
Lom 29 Rovember das überſchrieben iſt Das torpedierte
Hoſpitalſchiff Brikannic

KonfliktsAmerikaner auf Munhionodampfern

der Unterſeebootgefahr eingeſtellt
7

Die Bewaffnung der engliſhen Handelsſchiffe
T V Frankfurt a 8 Dez Havas berichtet aus

London Laut Daily Mail wird in den Bureaus der
Times in London erklärt die Bewaffnung der Handels

ſchiffe ſei jetzt eine beſchloſſene Sache

Rußland
Eine Geſellſchaft zur ruſſiſch engliſchen Annäherung
VI Kopenhagen 8 Dez Nach einer Meldung des

ruſſiſchen Nachrichtenbureaus hielt geſtern in Petersburg die
engliſch ruſſiſche Geſellſchaft zuſammen mit der ruſſiſcheng
liſchen Geſell a das gleiche Ziel der Annäherung
zwiſchen den beiden Nationen verfolgen eine gemeinſame
Sitzung ab Der engliſche Botſchafter Buchanan wurde ein
ſtimmig zum Ehrenvorſitzenden wiedergewählt

Die Wiedereröffnung der Fondsbörſe
WTB Kopenhagen 7 Dez Nach einem vom ruſſiſchen

Nachrichtenbureau veröffentlichten Telegramm wird in der
Begründung der vom Finanzminiſter im Miniſterrate ein
gebrachten Vorlage über die Wiedereröffnung der Peters
burger Fondsbörſe auf das große Intereſſe hingewieſen das
im letzten Jahre für Obligationen und Aktien geherrſcht
habe Da die Aufwärtsbewegung auf vollſtändig geſunder
Grundlage beruhe erachte der Miniſter den Zeitpunkt für
die Wiedereröffnung der offiziellen Börſe für günſtig Auf
dieſe Weiſe werde auch der weit verbreiteten Spekulation
unter der Hand ein Ende gemacht werden Gleichzeitig wird
eine neue Börſenordnung eingeführt und die Kontrolle des
Finanz miniſteriums über die Börſe erweitert

Droht neuer Munitionsmangel in Rußland
e B Berlin 8 Dezember Die ruſſiſche Heeresleitung

hat verſchiedenen Blättern zufolge die japaniſchen Firmen
erſucht die Kriegslieferungen unter allen Umſtänden zu be
ſchleunigen

Deutſches Reich
Das Geſetz über den Kriegszuſtand

Das vom Reichstage beſchloſſene e über den Kriegs
zuſtand iſt ebenſo wie dasjenige über die Schutzhaft vom
Kaiſer genehmigt worden Es beſtimmt daß bis zum Erkaß
des in Artikel 68 der Reichsverfaſſung angekündigten Ge
ſetzes über den Kriegszuſtand gegenüber den Anordnungen
der Militärbefehlshaber eine militäriſche Zent alinſtanz als
Aufſichtsſtelle und Beſchwerdeſtelle errichtet wird Die nä
heren Anordnungen ergehen durch Kaiſerliche Verordnung
und dieſe die heute gleichfalls veröffentlicht wird enthält
folgende Paragraphen

Aufſichts und Beſchwerdeſteile gegenüber den Anord
nungen die die Militäcbefehlshaber auf Grund des in der
Verordnung vom 31 Juli 1914 Reichs Geſetzbl S 263 er
klärten Kriegszuſtandes treffen iſt ein Obermilitärbefehls
haber mit dem Sitze in Berlin

Für die Beſchwerden an den Obermilitärbefeh shaber
gilt folgendes

1 Die Beſchwerde iſt zuläſſig gegen Verfügungen die im
Einzelfall zum Gegenſtand haben

a Beſchränkungen der perſönlichen Freiheit ſoweit nicht
das Geſetz betreffend die Verhaftung und Aufent
haltsbeſchränkung auf rund des Kriegszuſtandes
und des Belagerungszuſtandes vom 4 Dezember 1915
Anwendung findet

b Zenſurmaßnahmen gegenüber der Preſſe ſowie gegen
über den Theatern Lichtſpieltheatern und anderen
Schauſtellungen

e Hrankungen der Vereins und Verſammlungsfrei
t

2 Das Beſchwerderrecht ſteht dem zu gegen den die Ver
fügung des Militärbefehlshabers gerichtet iſt

Die Beſchwede wird bei dem Militärbefehlshaber einge
legt der die Verfügung getroffen hat

Erachtet er die Beſchwerde für begründet ſo hat er ihr
abzuhelfen andernfalls ſie ſofort dem Obermilitärbefehls
haber vorzulegen

4 Die Veſchwerde hat keine anufſchiebende Wirkung je
doch kann der Vollzug der angefochtenen Verfügung ſowohl
vom Militärbefehlshaber als auch vom Obermilitärbefehls
haber ausgeſetzt werden

5 Erachtet der Obermilitärdefehlshaber die Beſchwerde
für begründet ſo kann er die erforderliche Verfügung ſelbſt
treffen oder dem Militärbefehlehaber übertragen

Jn den parlamentariſchen Kreiſen wird angenommen
daß für den bier geſchaffenen neuen Poſten eines militäri
ſchen Oberbefehlshabers der preußiſche Kriegsminiſter Ge
neral v Stein auserſehen ſei

Der Gemeinde Ausſchuß des Abgeordnetenhauſes
keleae eine Petition des Reichsverbandes deutſcher Städte

betreffend Aenderung des Kommunalabgabengeſetzes der Re

r 9 kertßek ad z laſſen S rer Eiſenhandelsgeſe n Berlin g o uev zur Gewerbeſteuer ſoll zur Erwägung erwieſen
rden

e B Barcelong 8 Dez Die ſchweizer TelegraphenInformation erfährt auf Grund e e

an en r u er Wdare verfrachten in letzter regekmä e Anweſenheit eines einzigen Amerikaners ſeſtoeſte ze wurde

Verbot des Handels mit Sauerkraut

u d r e De z r darf SauerEinſtweilen müſſen alle vorhandenen Vorrate 7 7

teilung an Heer und Kommunalverbände zur ewerden Jn Einzelfällen m usnahnenhalten werden wirgeſtatten

A Verträgemünen e h zu erfüllen ſind
Kriegsgeſ ſt für Sauerkraut m b H

Ausland
Goluchowski Kanzler von Galizien

e B Budapeſt 8 Dezember Hieſige gutunterrichtete
Blätter melden daß Graf Goluchowski Kanzler von
Galizien ernannt werden ſoll

Boſellis Pyrrhusſieg
e B Lugano 8 Dezbr Jn namentlicher Abſtimmung

vertagte die Kammer nach Beendigung der Diskuſſion die
Beratungen über den ſozialdemokratiſchen Friedensantrag
mit 293 57 47 Stimmen Die Regierung hatte noch einen
zweiten Erfolg Der Antrag auf geheime Sitzungen wurde
auf den Wunſch Boſellis von den Antragſtellern zurück
gezogen

Halle und Umgebung
Halle den 9 Dezember 1916

7 Uhr Laden chluß und früherer Gaſt
hausſchluß

Die angekündigte Bundesratsverordnung über die Er
ſparnis von Brennſtoffen und Beleuchtungsmitteln iſt in
den nächſten Tagen zu erwarten vorausſichtlich wird
ſie der Bundesrat am Sonnabend oder Montag verabſchieden
Ueber ihren Jnhalt wird aus Berlin folgendes gemeldet

Jede Art von Lichtreklame wird verboten ebenſo die
Erleuchtung von Aufſchriften Namen und Firmen an Läden
Geſchäften Gaſtwirtſchaften Cafés Theatern Lichtſpiel
häuſern und ſämtlichen Vergnügungsſtätten endlich ganz
allgemein die Außenbeleuchtung von Schanfenſtern ſowie
überhaupt an Gebäuden zu gewerblichen Zwecken während
die Jnnenbeleuchtung nach Möglichkeit einzuſchränken iſt
Die Beleuchtung der öfffentlichen Straßen und Plätze iſt bis
auf das im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit unerläßliche
Maß zu beſchränken Die elektriſchen Straßenbahnen uſw
haben ihren Betrieb nach Möglichkeit d h ſoweit es fich
irgend mit den Verkehrsverhältniſſen verträgt einzu
ſchränken die Aufſichtsbehörden können eventuell Zwangs
verordnungen erlaſſen Sämmtliche Läden und Geſchäftslokale
ſind um 7 Uhr abends mit Ausnahme der Lebensmittel
geſchüfte und Apotheken Gaſt und Schankwirtſchaften
Cafés Theater und Lichtſpielhäuſer ſowie alle Vergnügungs
ſtätten um 10 Uhr zu ſchließen Ausnahmen für beſtimmte
Bezirke oder Städte können die Landeszentralbehörden zu
laſſen jedoch in keinem Falle über 1136 Uhr abends hinaus

Die Verordnung wird ſofort nach Verkündigung in Kraft
treten

Reilſtraße und Straßenausbaukoſten
Das r n hatte ſich mit einem fürHalle recht bedeutſamen Rechtsſtreite zu beſ W welchen

fünf Eigentümer an der a egrn den Magiſtrat
Tee alle wegen etwa 5000 Mk Ausbaukoſten erhoben
hatten

Die betreffenden Grundbeſitzer R Bl habenGrundſtücke an der Reilſtraße n der Richard Wagner
und Adolfſtraße zu liegen Die Grundſtücke gehörten vor
ver Eingemeindung von Giebichenſtein im Jahre 1900 zu
Giebichenſtein Die Reilſtraße war aber immer eine Straße
die zu Halle gehörte Das erſte Ortsſtatut für Giebichen
ſtein erging im Jahre 1877 das J Halle wurde im Jahre
1878 erlaſſen Die erwähnten Grundbeſitzer erhoben nach

n zen Einſpruche Klage mit dem Antrage auf Frei
tellung Der Bezirksausſchuß hat na er ehender Be
weisaufnahme ſämtliche Grundſtücksbeſitzer fre e Es
war u a feſtgeſtellt worden daß auf den Grundſtücken von
R und R vor der Eingemeindung Gebäude errichtet worden
waren bei den übrigen Grundbeſitzern fanden auch noch
nach der r Anbauten ſtatt Der Bezirksaus
ſchuß ging davon aus daß die Reilſtraße im Jahre 1900
eine vorhandene Straße war unter dieſen Umſtänden könne
eine Heranziehung zu den Ausbauktoſten nicht ſtattfinden

Auf die Reviſion des Magtſtrats der Stadt Halle wurde
die en aufgehoben und die Sache an den Be
zirksausſhuß 2 erwieſen indem u a ausgeführt wurde
es unterliege keinem Zweifel daß die e traßen
zu Halle gehörte Entſcheidend ſei d daß bis zum re1900 von den Grundbeſitzern in Gie ichenſtein die an der
Reilſtraße bauten an einer an gebaut haben welche
nicht zu den Straßen von Giebichenſtein gehörte Eine Ver
ankagung auf Grund des Hrtsſtatuts für Giebichenſtein
konnte daher J folgen Die Eingemeindung hat daran
auch nichts geändert N und die s zum Jahre 1900
Bauten aufführten müſſen daher von den Anliegerkoſten
frei bleiben Was die anderen drei Grundbeſitzer anlange
ſo müſſe feſtgeſtellt werden wann ſie Baulichkeiten aufg
aben und wegen welcher Bauten ſie zu Straßenbaukoſt

angezogen wurden r die Frage ob mit einer vorandenen Straße zu s ſei deren An nicht zu
usbaukoſten n werden können me entBaden in Betra s S r von Halle imJahre 1878 Der irksaus müſſe daher prüfen ob

die Reilſtraße im Jahre 1878 eine vorhandene oder eine
neue Straße war deren Anlieger zu Ausbaukoſten heran
gezogen werden können

Eiſernes Kreuz

Offizier t Vizefeldwebel Rudolf Kohlba n de m et a f Kohlbach
zeichn

Speiſesl aus Mais Der Kriegsausſchud für Oele d

e kommonagatkli re die
W ogramm Speiſest zu deko
Schwerardeitern zur Verfügung

der gidhte Teilwerden wird wen
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Vom Harz 8 Dezember Reformationserinnee u x en läßt das uns vorliegende Jubiläumsjahr der 400

Wiederkehr des gioßen Reformationstages wach werden Jn den
zum großen Teil unſern Harz viere Stolberger Landen
fand die Reformation im Jahre 1599 Eingang Nach dem Tode
des Stolberger Grafen Botho des Glücklichen im Jahre
1538 und des Serzogs Georg von Sachſen 1539 von dem
einige Landesteile im Harz als Lehngebiet abhängig waren und
der ein ſcharfer Gegner Luthers war überließen die Söhne
Bothos ihrem älteſten Bruder Wolfgang die Herrſchaft im
Stolberger Land mit der ausdrücklichen Beſtimmung Erſt unſer
Wille und Meinung daß das heilige Wort und die Ehre Gottes
in unſerer Herrſchaft allenthalben zugelaſſen gepflegk und ge
fördert werde Zur Durchführung dieſer Beſtimmung unter
nahmen der zum Superintendenten ernannte

die Prieſter zur neuen Lehre zu verpflichten So galt am Ende
des Jahres 1539 die Reformation in allen Kirchen der Grafſchaft
Stolberg als rechtlich durchgeführt Ein Kirchenpiſitations
bericht vom Jahre 1540 aus den Lehngebieten Frondorff und
Oſtramonda durch den gräflichen Vogt von Knauth den Geiſt
lichen den Kirchenvorſteher und den Schultheißen beweiſt dies
aufs deutlichſte

ESlbingerode 8 Dezember Das Roden nach Eiſen
ſteinſchlacken, welches hier die leizten Jahre völlig ruhte
iſt ſeit kurzem wieder in größeren Umfange in hieſiger Gegend
vorwiegend in Rothehütte aufgenommen worden Die Grund
ſtücke welche Eiſenſteinſchlacken bergen werden hier zurzeit fehr
hoch bezahlt

Magdeburg 8 Dezember Weibliche Schiffsbe
ſatzung Nach einer Verfügung des Oberpräſidenten dürfen
an die Stelle der Lehrlinge auf Elbfahrzeugen von mehr als
250 Tonnen Tragfähigkeit geſunde und kräftige weibliche Per
ſonen im Alter von mindeſtens 18 Jahren treten Die Frau tritt
nun auch noch in den anſtrengenden und gefahrvollen Beruf des
Binnenſchiffers ein Vald gibt es kein Gebiet mehr auf dem ſie
nicht neben dem Manne ſteht und mit ihm arbeitet

Altenburg 8 Dez Der Vertrag zwiſchen der
Stadt und dem Elektrizitätswerk und derStraßenbahn läuft in zwei Jahren ab Es ſind dann
25 Jahre vergangen und vorher Entſcheidungen zu treffen um
nicht wie beim Gaswerk die Stadt zu ſchädigen Die Stadtver
waltung geht ernſtlich dieſer wichtigen Frage nach Die Stadt
will in Verhandlungen wegen Uebernahme des Werkes und der
Straßenbahn durch Kauf ir die eigene Verrsaltung eintreten
Der Preis für die Abgabe des elektriſchen Lichts und der Kraft
60 und 20 Pfg zählt zu den höchſten in den Städten des Reiches

Auch dieſe wichtige Angelegenheit wird eingehend geprüft werden
s Bera 8 Dezember Die Einheitstorte Das

Landratsamt in Gera erliteß für den Kommunalverband Gera
ein Kuchenverbackverbot Den Konditoreien wird in Zukunft nur
geſtattet eine ſogenannte Einheitstorte zu backen Unter das
Verbot fällt auch das Stollenbacken

Arnſtadt 8 Dez Einſchränkung des Gasver
brauchs Der Magiſtrat fordert die Einwohnerſchaft auf die
Beleuchtung mit Gas und elektriſchem Licht aufs äuserſte zu be
ſchränken und mit dem Gasverbranch zu Koch und Heizzwecken
ſowie zu techniſchen Zwecken aufs ſparſamfte umzugehen Reklame
beleuchtung muß vollſtändig unterbleiben Schaufenſterbeleuch
tung iſt täglich nur 2 Stunden zuläſſig Zuwiderhandlungen
haben höhere Strafe und außerdem die Abſperrung der Strom
und Gaszufuhr zu gewärtigen Dieſe Anordnungen wurden
nötig da ſonſt auch die Waſſerverſorgung in Frage geſtellt iſt
Es werden nämlich die Pumpen im Waſſerwerk durch Steinkohlen
jasmotoren angetrieben welche natürlich bei vollſtä
Kohlenmangel im Gaswerk zum Stillſtand kommen würden

D Rudolſtadt 8 Des Anläßlich der am 9 Dez
ſtattfindenden filbernen Hochzeit des Fürſtenpagres
von Schwarzburg wurde in der Bevölkernkg des Landes ge
ſammelt um dem Jubelpaare an ſeinem Ehrentage eine Spende
zu überreichen die einem milden und wobltätigen Zwecke dienen

Weimar 8 Dez Das Fremdwsr i ſpielt bekannt
lich n den Stagtsverwaltungen Thüringens insbeſondere auch
in Sachſen Weimar noch eine nicht unbedeutende Rolle Aus der
navolconiſchen und der unmittelbar darauf folgenden Zeit werden
Zremdworte bei den verſchiedenſten Behörden von einem Jahr ins
andere übernommen Jn den meiſten Fällen läßt ſich ohne
weiteres ein gutes deutſches Wort an Stelle des Fremswortes
ſetzen in mehreren Fällen wird es freilich eingehender Ueber
legung und Prüfung bedürfen um den treffenden Erſatz zu finden
Die großherzogliche Staatsregierung hat ſchon mit der Erſesung
der Fremdwörter begonnen Sie läßt beifpielsweiſe dem Land
tag keine Miniſterialdekrets ſondern nur noch Vorlagen zugehen
Wie die Dorfzetlung vernimnit iſt bereits ein Ausſchuß daran
Vorſchläge auszuarbeiten um den letzten Reſten der Wortfremd
herrſchaft ein baldiges Ende zu bereiten

Vermiſchkes
4 Puſtheamte von einem Zuge überfahren Auf dem Ge

iönde des Güterbahnhofes Friehrichshagen waren Donnerstag
abend um 29 Uhr vier Poſtheamte mit dem Verladen von Pa
keten beſchäftigt Am einem ankommenden Güterzuge auszu
weichen traten e auf ein Nebengleis Jn dieſem Augenblick
nahte der Schnellzug D 38 der alle vier Perſonen exfaßte und
tötete Die Namen der Getsteten ſind Poſtſchaffner Friedrich
Klueſener Vriefträger Karl Kade und Franu Poſtaushelfer Birk
Lolz die ſämtlich in Friedrichshagen wohnten

Letzte Depeſchen
Der auntlirhe deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Berlin 8 Dez abends Amtlich Kein beſon
deres Ereignis im Weſten und Oſten

Jn Rumänien gewann die Verfolgung Raum

Deuſchland das ſtarnſte Volk der Welt
WTB Kriſtiania S Dez Neben langen Erörterungen

über die deutſchen Kriegsziele in der deutſchen Preſſe und die
dabei verſchiedentlich wiederholt betonte Bereitwilligkeit
Deutſchlands einen ehrenvollen reale Garantien für die
Sicherheit Deutſchlands und ſeiner Verbündeten enthaltenen
Frieden zu ſchließen findet ſich in der norwegiſchen Preſſe
u a folgendes bezeichnendes Echo in einem Leitartikel des

8 Uhr wergens frei auslaufen Dem Oberbefehlshaber derDag ladet Der Augenblick iſt geksmmen der die norwegiſche
Regierung aufferdert an den Friedensvermittlungen mit
zuarbeiten da für jeden der ſehen will offenbar iſt daß
Deutſchland nicht unterjocht und zertrümmert iſt anderer
Weits England nicht vo dig überwunden werden kann
Wer Englands Weltherrſchaft iſt gebrochen wie auch der
äußere Ausgang des ſein wird Es ſteht feſt daß

as g von ſeinemThron herabgeſtürzt

F r z nanPlaccner und ein gräflicher Gerichtsbeamter Viſitationen
um den Bekenntnisſtand das kirchliche Beſitztum feſtzuſtellen und

1 Stegemann über den Sieg in Rumänien

r Kriegslage u Bukareſt wurde von den Ruſſen und
umänen preisgegeben und fiel in die Hände der Zentral

mächte Es fiel als Siegespreis eines groß angelegten mit
erſtaunlicher Veweglichkeit variierten und mit raſtloſer
Energie geförderten Feldzuges Die Rumänen ließen es an
großen Gegenbewegungen nicht fehlen und boten alles auf
um ſich des Vorteils der inneren Linien zu bedienen Sie
waren aber taktiſch nicht ſattelfeſt und operativ nicht be
chlagen genug und mit Artillerie zu ſchlecht verſehen um
em genial gefüheten Feinde mit Ausſicht auf Erfolg die

Spitze zu bieten einem Feinde der auf allen Fronten die
Verteidigung ſtoiſch auf ſich nahm um dann auf dem neu
geöffneten ntſcherdungsfelde das Geſetz zu diktieren Das
Schlimmſte für die Rumänen war daß ſie ihren Feldzug auf
einer falſchen Grundlage aufgebaut hatten und die Jnitiative
deshalb ſchon nach dem erſten Zuge preisgeben mußten Die
Ru änen überließen den ſiegreichen Armeen der Zentral
mächte ihre Hauptſtadt mit dieſer eine der größten Kraft
quellen des Landes dazu die Walachei und mit dieſer den
Balkan Der Fall von Bukareſt iſt von unberechenbarer
politiſcher Tragweite und ſtellt militäriſch einen der glück
lichſten Feldzüge der Zentralmächte ins Licht Die rumäniſche
Armee hat ſehr große Verluſte erlitten und weicht um min
deſtens 40 Prozent ihrer Stärke vermindert und kaum noch
imſtande dieſe Lücken auszufüllen aus den Gebieten deren
Beſitz den Zentralmächten die Fortführung des Krieges auf
Jahre hinaus geſtattet

W E Bern 8 Dez Stegemann ſchreibt im n

Glänzende Nuhmestaten deutſcher
Panzerantos in Rumänien

WT7B Berlin 8 Dez Jm Feldzuge in der Walachei
haben ſich deutſche Panzer Autos ganz beſonders ausgezeich
net Nach der Ueberwindung des Tſchurdnk Paſſes ſtieß ein
deutſcher Panzerwagen bis Vadeni vor wobei er Patrouillen
abſchoß Nördlich Vadeni waren die Rumänen mit dem
Ausbau ſtarker Stellungen beſchäftigt Das Panzer Auto
überraſchte im Dorfe ein Vataillon Jnfanterie in Marſch
kolonnen und mähte es in weniger als einer Minute aus
einer Entfernung von 100 Metern mit 3 Maſchinengewehren
nieder 360 Mann blieben tot 150 verwundet am Platze
der Reſt entfloh Das Auto fuhr dann über das Dorf hinaus
und beſchoß flankierend die im Van befindlichen Stellungen
worauf der Feind ſich eilig zurückzog Ein zweites Panzer
Auto machte eine kühne Trkundungsfahrt nördlich von Ro
ſiori de Vede Jn dem nördlich gelegenen Dorfe Veuza
waren rumüniſche Truppenverſchichungen feſtgeſtellt und der
zur Aufklärung ausgeſandte Panzerwagen traf 15 Kilometer
vor der vorderſten Kavpalleriepoſtierung in Veuza ein Die
Bersölkerung ſteömte zuſammen bekränzte die Autos mit
Blumen bewirtete die Mannſchaften mit Wein im Glauben
ein euſſiſches Auto vor ſich zu haben Mitten im jubelnden
Empfange führen 3 Lokomotivpen in die Station ein auf die
zas Panzer Ants ſefort aus allen Maſchinengewehren hef
tiges Feuer eröffnete Die Bevölkerung ſtoh auseingender
und dis Lokomotiven verſuchten mit beſchädigtem Keſſfel in
Dampf gehült zu entkommmen Das Auto überholte jedoch
Zie Loeksmotiven bei Balagei und ſprengte vor ihnen das
Sleis ſo daß ſie feſtſaßen Ein anderes Panzer Auto er
reichte 18 Kilemeter vor den deutſchen Truppen die Vahn
linie Orſora Freigſu und führte die befohlene Störung
a g Fnaleinrichtungen aus wobei es ein anderes Auto
erbentete

Deutſcher Sieg in DOſtafrika
e B Bern 8 Dezember

In der vortugieſiſchen Kammer teilte wie Temps aus
Liſſabon weldet der Miniſterpräſident mit daß über 2900
Deutſche und Askaris mit Geſchützen und zahlreichen Ma
ſchinengerrehren dag Fort Rewalg angrifſen Der Kampf
danerte 12 Stunden und endete mit einem Sieg der Deur
ſchen Eine Entſstzlolonne konnte die Verbindung mit dem
Fort nicht herſtellen Die Garniſon verließ in der Nacht
eruf den 28 Nopember nach einer im ganzen acht Tage wäh
renden Velagerung 3as Fort

10 Schiffe pro Tag
WIE London 8 Dezbr Dailtz Mail bringt einen

Artikel ver die Ueberſcheift trägt 10 Schiffe pro Tag
Vonthlodade Der Artikel beginnt Heute erſchienen

in unſeren Spalten die Namen von 15 Schiffen als Opfer
der deutſchen Vootblockade Am Sonnabend waren es
ſeben am Freitag zehn am Donnerstag ſieben und am
Mittwoch zwölf Die Deutſchen nähern ſich alſo dem Durch
ſchnitte von 10 Schiffen pro Tag wenn ſie ihn nicht ſchon
erreicht hahen Permutlich ſind noch nicht die Namen von
alles verſenkten Schifffen bekannt geworden Der fortgeſetzte
Verluſt von 18 Sechiffen pro Tag darf nicht geduldet
werden Von zen verhältnismäßig ſicheren Bedingungen des

vorigen Jahres wo dank unſerer guten Verteidigung durch
ſchnittlich nur ein britiſches Schiff täglich verloren ging
kamen wir in die höchſt unbefriedigende gegenwärtige Lage
Sie muß überwunden werden oder ſie kann uns überwinden

Die Blockade über Griechenland
VTE Genf 8 Dez Amtlich wird nachſtehender Wort

laut der Erklärung betreffend die Verhängung der Blockade
über Griechenland veröffentlicht Die Regierung der

e Republik verhängt im Einvernehmen mit ihren
iicrten die Slodade über Griechenland und gibt hierdurch

die Bedingungen bekannt unter denen ſie ausgeübt wird
Die Blockade wird am 8 Dezember um 8 Uhr morgens

als effektiv erklärt Sie erſtreckt ſich auf die griechiſchenKüſten mit Einſchluß der Jnſeln Euböag W
Leukas von dem in 39 20 nördlicher Broite von Greenwich
20 29 öſtli39 56 nördlicher Breite und 22 50 öſtlicher Länge gelegenen Punkte ſowie auf die gegenwärtig unter der ub
hängigkeit oder Beſitznahme der königlichen Regierung be

e Länge gelegenen Punkte bis zu dem in

indlichen Jnſeln Die Schiffe dritter Mächte die inen bleckieeton Häfen befinden können bis zum 10 De e

die Slockade vollziehenden Seeſtreitkräfte iſt Weiſung er
teilt worden den örtlichen Behörden dieſe Erflärung zur
Kenntnis zu bringen

Feld marſchall Oyama f

W I Frankfurt a 53 Dezbr Die Frankf
r Bemeldet aus dem Haag Feld marſchall Fürſt Oyama de

ehlshaber des ni s
ken iſt e Se Heeres im ruſſiſch japaniſchen

jHandel Gewerbe und Verkehr
VBörſenſtimmungsbild

Berlin Dezember Die im letzten Jahresmongt
ſlauende Geſchäftstätigkeit trilt gegenwärtig ſchärfer in die e
ſcheinung und die ſich vollziehenden häufigeren Glattſtellun r
bewirken ein Abbröckeln der Kurſe auf den führenden Marthieten Jm freien Börſenverkehr ſtellten ſich hen
Montangktien durchweg ſchwächer Phönir Bochumer Gelſen
kirchen Thale Buderus Weſtfäliſche Stahlaktien Arenberg r
Schleſiſche Kokswerke waren niedriger angeboten Auch Rüſtun w
werte wie Rheinmetall Rottweiler Dynamit Benz und n
Motoren gaben nach dagegen ſtiegen Aluminium Jnduſtrie men
licher ebenſo Gelſenkirchen Gußſtahl gebeſſert Maſchin enatee
wie Zimmermann Voege und Lauchhammer zogen an Vor
ſonſtigen Werten beſtand Jntereſſe für Scheidemandel die gefragt
waren J P Vemberg Heldburg und Henriaktien die ſich höher
ſtellten Dagegen gaben Canada nach Schiffahrtsaktien
wie Hagpag Lloyd und Hanſa abgeſchwächt Deutſche Erdsl
ruhig Steaua Romana höher Deutſche Anleihen gefragt
3proz und Aproz Anleihen feſter Ruſſiſche Renten und Pri ort
täten gefragt Japaner behauptet Türkiſche Tabak und Loſe
etwas ſchwächer Bukareſter Stadtanleihe höher gefragt Täg
liches Geld ca 44 Prozent Privatdiskont 458 Pro
zent und darunter

Devifenkurje
Berlin 8 Dezbr 916

Die amllichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
T 77 der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in MWarß

olgt

Heute Voriger Tag
Geld BVrie Geld Brief

New York 1 Doll 77 5,79 5,62 5,74Holland 100 ll 238 239 237 238Dänemark 100 Kr 164 164 163 lo6s tSchweden 100 Kr T P 171Norwegen 100 Kr 167 167 166 1665a weß 100 Fr 1167 117 s LibW ien 5 5 s nSpoepe 100 K 64 45 6455 64 95 6505
Bulgarien 100 Leva 79,50 60,50 79,50 80,50

Getreide

Berlin 8 Dezember 1916 Jm Berliner Produktenper
kehr hat ſich nichts geändert Das Angebot in Rüben bleibt wegen

der andauernden Verkehrsſchwierigkerten und der hohen Richt
preiſe in den anderen Bundesſtaaten ſehr knapp ſo daß drin
gende Nachfrage bei weitem nicht befriedigt werden kann Heu
iſt ſpärlich vorhanden der Handel mit Jnduſtriehafer und Säme
reien iſt zeitweilig ſtill

Stahlwerksverband
Jn der Hauptverſammlung des Stahlwerksverbandes wurde

über die Geſchäftslage mitgeteilt
Halbzeug Die Nachfrage nach Halbzeug iſt derart ge

ſtiegen daß innerhalb des Verbandes alles aufgeboten werden
muß um wenigſtens den dringendſten Jnlandsbedarf befriedigen
zu können Eine Preisänderung für das nächſte Vierteljahr
wurde nicht vorgenommen Abſchlüſſe nach dem Auslande wurden
im Intereſſe der Befriedigung des großen Jnlandsbedarfs nicht
getätigt

Eiſenbahn Oberbaubedarf Jn ſchwerem Ober
baubedarf wurden von weiteren deutſchen Eiſenbahnen die in den
nächſten Monaten benötigten Mengen aufgegeben Der Bedarf
für Heereszwecke iſt auch hier derart ſtark daß andere als Heeres
lieferungen zurückgeſtellt werden müſſen Jn leichtem Material
gilt es ebenfalls zunächſt den direkten Heeresbedarf unterzu
bringen ehe neue Geſchäfte abgeſchloſſen werden können Jn
Rillenſchienen kommen aus dem Jnlande nur ganz geringe Ab
rufe

Formeiſen Jn Formeiſen hat das Jnlandsgeſchäft ſeit
dem letzten Bericht ſich nach ſtärker als bisher in Heeresanforde
rungen bewegt ſo daß den geſtellten Anforderungen kaum nach
gekommen werden kann Es wurde deshalb ſchon ſeit einiger Zeit
der Verkauf für das laufende Vierteljahr ganz eingeſtellt Von
ciner allgemeinen Freigabe des Verkaufs wurde abgeſehen zumal
die in den Büchern bereits befindlichen Mengen für wert mehr
als das erſte Vierteljahr ausreichen Der fortgeſetzt dringenden
Nachfrage qus dem neutralen Auslande konnte auch in der Be
richtszeit abgeſehen von ganz geringen Ausnahmen nicht ent
ſorochen werden

Un veränderte Stabeiſenpreiſe Die im Anſchluß an die
Sitzung des Stahlwerkverbandes abgehaltene Konferenz der
Stabeiſenwerke beſchloß den Grundpreis bis auf weiteres unver
ändert zu laſſen Für das erſte Quartal iſt der Verkauf aufge
nommen worden Die verfügbaren Mengen ſind aber ſehr be
ſchränkt

Die Vereinigung der Grobblech Walzwerke beſchloß die
Preiſe für alle Sorten Bleche unverändert zu laſſen gleichzeitig
wurde der Verkauf für das erſte Vierteljahr 1917 freigegeben

Siemens Elektriſche Betriebe Akt Geſ Der Abſchluß für
1915/16 ergibt einſchließlich des Vortrages von 49 924 Mk einen
Ueberſchuß von 1670 109 Mk 1914/15 1664 203 Es werden
daraus 5 Prozent Dividende mit 1500 000 Mk wie im Vor
jahre gezahlt und 55 766 Mk vorgetragen

Zu den Zuſammenſchlußbeſtrebungen zwiſchen Elbe und
Havelſchiffahrt Wie man von zuſtändiger Seite erfährt hat der
Berliner Lloyd beſchloſſen infolge der Eigenart ſeines Betriebes
an einer eventuellen Verſtändigung zwiſchen der Elbe und Havel
ſchiffahrt wegen des geplanten Zuſammenſchluſſes nicht teilzu
nehmen

Der Koksverſand beim Rheiniſch Weſtfäliſchen Kohlenſyndikat
betrug im Monat November nur 5128 Prozent der Beteiligung
gegen 5728 Prozent im Oktober des Jahres

Verſorgung mit Sohlenleder Zur zweckmäßigern Ver
ſorgung der Schuhmacher mit Bodenleder ſind von der Reichs
lederhandels Geſellſchaft bekanntlich an verſchiedenen Plätzen
Deutſchlands Zentrallager errichtet worden und zwar durchweg
bei Ledergroßhändlern die die Verteilung übernommen haben
Sie erhalten dafür eine Vergütung von 4 Prozent des Um
ſatzes Wie nunmehr mitgeteilt wird iſt auf fünf dieſer Lager
die erſte Verteilung von 3 Kilogramm Sohlleder auf Kopf
des Arbeiters erfolgt während ſieben Lager noch in dieſen Tagen
die Perteilung vornehmen werden Von der nächſten Verteilung
ab erhöht ſich die der Gruppe Kleinvrerkehr zugewieſene Sohl
ledermenge auf 60 Prozent des geſamten freigegebenen Bodeii

Wafjerztande
bedeute über unter Rulh

Elbe 8 Dejbr 47Au 0,21 Ro pls c e iTorgan 75 Schönebeck 1,14Wiitenbera 90 Magdeburg 09eGCCgaoaaaaaaVeramtwortlich für den volttiſchen Teil Stegſried Do
ſür den örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel
Eagen Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes un B
Stegfried Dyck für Ünterhaltungsblatt und Letzte a
richten Hans Natonet für den Anzeigenteil KurMüller Drug und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich
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